
 
Anforderungen GFS am Bildungszentrum Meckenbeuren 

 

Was ist eine GFS? 

 Eine GFS (=gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen) ist eine Art der 
Leistungsbeurteilung im Schulsystem von Baden-Württemberg in Form einer Präsentation. 

 Die GFS bietet die Möglichkeit, die Jahresleistung in einem Fach zu verbessern und sich mit 
einem Thema nach eigenem Interessensschwerpunkt zu beschäftigen. 

 

Wer kann eine GFS machen? 

 Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 und 9 können in einem selbst gewählten Fach eine 
GFS pro Schuljahr erbringen. Seit dem Schuljahr 2025/26 ist die GFS keine Pflicht mehr, 
sondern optional.  
 
 

Welche Vorgaben gibt es? 

 Das Thema muss aus dem Stoffgebiet der jeweiligen Klassenstufe stammen und wird mit der 
Lehrperson abgesprochen. 

 Die Erarbeitung findet selbstständig und außerhalb des Unterrichts statt. 
 Partner- oder Gruppenarbeit ist nicht möglich. 
 Die Gliederung wird vorab in ordentlicher Form bei der Lehrperson abgegeben. 
 Weitere fachspezifische Vorgaben werden mit der Lehrperson abgesprochen. 
 Die verbindliche Anmeldung muss bis 15.11. schriftlich erfolgen (Laufzettel).  

 

Was muss ich bei der Präsentation beachten? 

 Der Zeitumfang beträgt 10 Minuten, in den Fremdsprachen 5 Minuten.  
 Die Präsentation kann einen praktischen Teil enthalten. 
 Der Medieneinsatz ist frei wählbar und sollte mit der Lehrperson abgesprochen werden. 
 Nach der Präsentation werden vertiefende Fragen zum Inhalt gestellt.  

 
 

Wie wird die GFS bewertet? 

 Die GFS zählt als weitere Klassenarbeit in die Endnote des entsprechenden Fachs. 
 
 

ACHTUNG:  

Wird die GFS nicht an dem vereinbarten Termin gehalten (Ausnahme: entschuldigte Krankheit), wird 
die Leistung mit Note 6 bewertet; es gibt keinen Ersatztermin. 

Weitere Hinweise und Tipps zur GFS finden sich auf der Schulhomepage (Tipps für Präsentationen, 
seriöse Quellen) 
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